
Zeitschrift für
Wirtschafts-
strafrecht und

Haftung im

Unternehmen

lnhalt
7. Jahrgang
Heft 11/2017

s,313-352
i 'll

Beirat
RA Dr Burkard Göpfert

RAin Dr: Simone Kämpfer

RA Prof. Dr Christoph Knauer

BA Prof. Dr Gerd Krieger

Prof, Dr Hans Kudlich

RA Dr: Michael Raclly 0VisteV)

RA Dr Rainer Spatscheck
BA Prof Dr MichaelTsambikakis
RAin Renate Verians
(geschäftsführend)
I
RA Dr: Markus Adick
LOSTA Folker Bittmann

RA Dr: Lars Böttcher

RAin Dr: Margarete

Gráfin von Galen

FA Prof, Dr: Ferdinand Gillmeister

Prol Dr Matthias Jahn
RA Dr:Thomas Keul

BA Christoph Leppe¡ LLM.

BA Prof Dr Holger Matt

RA Dr: Bernd Rainer Mayer

RAJes Meyer-Lohkamp
RAìn Dr Regina Michalke

RA Dr: Panos Pananis

RA Dr: Markus S. Rieder

RAin Dr Heide Sandkuhl

RA Dr Jörg Schauf
RAin Dr Heìlen Schilling

RA Dr: Bernd Wilhelm Schmilz
RA Dr: OliverSieg
RA PD Dr Gerson Trüg

RA Dr: Fìorian Ufer

RA Nikolai Venn

RA Prof Dr Jochen Vetter

RA Dr Marko Voß

Aufsätze

Glücksspiel um die Strafbarkeit unerlaubter Sportwetten

S¿4lobras Kulhanek

Der neue StPO-Vermögensarrest: kein Vorrang des S 324 AO mehr

RD David Roth, LLM. oec.

strafbarkeitslücken bei der Anderung von Blankettnormen - zugleich Bespre-

chung von BGH, Beschl. v.10J .2017 - 5 StR 532/16

Nicolai Bülte / Katrin Wick

Die Haftung des GmbH-GeschäftsfÜhrers fur die Erteilung von lnformationen

im Rahmen des Verkaufs der GmbH
RA/FASteuerR Dr Rüdiger Werner

Rechtsprechung

r Wirtschaftsslrafrecht

Abrechnungsbetrug: Zu den Täuschungshandlungen von Laborárzten in ,'Au-

ßenlaboren"
(BGH, Uri v.127.2017 - 1 StR 535/16)

m. Anm. FA Dr Sebastian Braun

Zur Strafbarkeit wegen Betruges durch unterlassene Aufklärung über vorhen-

ge Untreue
(BGH, Beschl.v,B.3.2O17 - 1 StR 466/16)

m, Anm. BAin Leonie Linke, LLM' / RA/FAStrafR Dr' Markus Adick

r Zivilrecht

Haftung des Gründungsgesellschafters einer Fondsgesellschaft für Aufklä-

rungsmängel der bei Beitrittsverhandlungen eingeschalteten Veftriebs-

gesellschaft
(BGH, Urt. v.4].2017 - ll ZR 358/16)

m. An m. RAi n / FAi n Ban kR/ FAi n H and el sR M ari o n Rod i n e

r Steuerrechl

Keine Haftung des Geschäftsführers fúr Lohnsteuern während Eigenverural-

tung bei eingeholtem Rechtsrat
(FG Münster Urt.v 23.6.2017 -3K1537/141)
Geschäftsfuhrerhaftung: Einwendungsausschluss im Haftungsverfahren

durch unterlassenen Widerspruch irn insolvet rzrechtlichen Prüfungstermin

(BFH, urt. v.16.5.2017 - vll R 25116)

¡ VeÍahrensrecht

Auslagenersatz: Dokumentenpauschale bei Anfertigung von Ausdrucken ei-

ner digital gespeicherten Gerichtsakte
(OLG Nürnberg, Beschl. v 30.5'2017 - 2 Ws 98/17)

JIJ

Jt/

318

322

;)¿()

JJ¿

336

JóÓ

342

346

wwwzwh-onlinede



3. Jahrgang / November 2017 / Nr. 6

tu&r

%-re;o¿t

Zeitschrift für Wirtschafts- und Finanzst

Ra'iner Brandl Severin Glaser Robert Kert Rornan Leitner

Mario Schm'ieder Norbert Sch¡'ottmeyer Norbert Wess

SAVE THE DATE!
3. ZWF-Get-Together am 18. L2017

UUirtschaf tsstraf recht
Privata,nklage und Hausdurchsuchung
I SO 19600 Cornpl ia,nce- Management-Systeme

O (g
ob
(E

c)
<l)a
=
=
=

Flnanzstrafrecht
Aktuelle Zustän d igke itsf ragen in F i na nzstrafsachen
Ste u e rl ic h e Ko nt ro l,l system e u nd Ve rba,nds\te rantwol'tl i c hke i t

Die uertiefende Analyse
Steu er-CDs i m geric htli,c hen Fi n anzstrafve rfa hren

Ðer aktuelle Fall
B lndu ngswi rku ng abgaben- u nd straf rec htl i,c he r Festste,llungen

Flo!
H

Europastrafrecht
Richtlinie zur Bekämpfung von EU-Betrug angenornmen

Blick äber die Grenze
BGH zu,r Tatentdeckung d,urch a'usländ,ische Behörden

Aus Sicht der Finanzstrafbehörde
Fi nftrzstrafstat ist lk 2016



rI

lnhaltsverzeich nis

Wi rtschaftsstraf rec ht
Privatanklage und Hausdurchsuchung
Christopher Schrank / Alexander Stücklberger

Vera nsta ltu ngsh inweis
3. ZWF-Get-together

ISO 1 9600 Compliance-Management-Systeme
Stefa nie Steiner..........

Aus der aktuellen Rechtsprechung
Mario Schmieder / Norbert Wess

Literaturru ndschau
Mario Schmieder / Norbert Wess

Rezension
Alice Sadoghi

Die vertiefende Analyse

Die Verwertung von Steuer-CDs im gerichtlichen Finanzstraf-
verfahren
Patrick Madl

Der aktuelle Fall

Die Bindungswirkung zwischen abgaben- und (finanz)strafrecht-
lichen Feststellungen
lryna Stetsko

Finanzstraf recht

Aktuel le Zustä nd i g keitsf ragen i n Fi nanzstrafsachen
Rainer Brandl / Rainer Obermann...

Steuerl iche Kontrol lsysteme u nd Verbandsverantwortl ich keit
lryna Stetsko / Mario Schmieder....

Aus der aktuellen Rechtsprechung
Rainer Brandl / Roman Leitner

Literaturrundschau
Rainer Brandl / Roman Leitner..........

Aus Sicht der Finanzstrafbehörde

Fi nanzstrafstatisti k 2O1 6
Heidemarie Winkler........

Europastraf recht

Richtlinie zur Bekämpfung von EU-Betrug angenommen
Severin Glaser / Robert Kert................

Blick über die Grenze

BGH zur Tatentdeckung durch ausländische Behörden
Rainer Brandl / Alexander Littich / Janika 5ievert...........

i

246

250

251

255

258

259

260

IMPRESSUM:
Zeitschrift für Wirtschafts- und

Iinanzstrafrecht

Herausgeberl

StB D¡. Rainer Brandl; az. prof Dr. Seye¡in
Glaser; Univ.-ProC D¡. Robert Kert; Wp/StB
Hon.-P¡of. Dr, Roman Leitner; RÀ Mag. Ma¡io
Schmiede4 WP/StB Mag. Norbert Schroftmeyer;
RA Dr. Norbert Wess.

Medieninhaber und Medienunternehmen:

Linde Verlag Ges.m.b.H., A- l2t0 W¡en,
Scheydgasse 24.
Telefon: 0l/24 630 Serie.
'felefùtO1l24 630-23.
E-lvlail: offìce@lindeverlag.at.
Inte¡net: http://lw.lindeverlag.at.
DVR 0002356; Rechtsform der Gesellschaft:
Ges.m.b.H.; Sitz: Wien.
Firmenbuchnumme r: 102235x,
Firmenbuchgericht: Hædelsgericht Wien.
ARA-Lizenz-Nr. 3991; ATU 14910701.
Gesellschafte¡: Die Verlassenschaft nach
Herrí Axel feutzsch (mit 99%) und
Mag. Andreas Jentæch (10,6),

Ceschãftsführung: Mag. Klaus Kornherr.

[rscheinungsweise und Bøugspreisel

Periodisches Medienwerk: ZWF - Zeitschrift
fü r Wirtschafts- und Finanzstrafrecht.
Grundlegende Richtung: Fachinformationen
zm Wirtschafts- und Finanzstrafrecht.

Erscheint sechsmal jährlich.

Jahresabonnement 2017 (6 Hefte) zum Preis
von EUR 222,81 (inkl. MwSt. exkl. Versand-
spesen),

Einzelheft 2017: EUR 42,00 (inH. MwSt. exkl.
Versandspesen).

Abbestellungen sind nu¡ zu Ênde eines Jahr-
gangs môglich md mússen bis spätestens

30.Novembe¡ schriftl.ich erfolgen. Unterbleibt
die Abbestellung, so läuft das Abonnement auto-
matisch ein Jahr und zu den jeweils gûltigen
Konditionen weite¡, Preisänderogen md lrr-
tum vorbehalten.

Nachd¡uck - auch auszugsweise - ist nur mit
ausdrücklicher Bewilligung des Verlags gestat-
tet. Es wird dilâuf vemiesen, class alle Angaben
in dieser Fachzeitschrift trotz sorgfiiltiger Bear-
beitung ohne Gew?ihr erfolgen und eine Haf-
tung des Verlages, der Redaktion oder der
Autoren aqsgeschlossen ist.

Urheber¡echtshinweis: Mit der Einreichung sei-
nes Manuskiptes rãmt der Autor dem Verlag
ftir den Fall de¡ An¡ahme das übertragbare,
zeitlich und örtlich unbeschränkte ausschließ-
liche Werknutzungsrecht (g 24 UrhG) der Ver-
öffentlichung in dieser Zeitschrift ein, ein-
schließlich des Rechts der Veruielfältigung in
jedem technischen Ve¡fahren (Druck, Mik¡o-
film etc.) und de¡ Ve¡breitung (Verlagsrecht)
sowie der Veryertung durch Datenbanken oder
ähnliche Einrichtungen, des Rechts der Verviel
fãltigung auf Datenträgern jede¡ Art, der Spei-
cherung in und der Ausgabe durch Datenban-
ken, der Verbreitung von Vewielfältigungsstú-
cken an die Benutzer, der Sendung (g 17

UrhG), der sonstigen öffendichen Wiedergabe
($ 18 UrhG) sowie de¡ öffendichen Zurve¡-
fügungstellung, insbesondere úbe¡ das Internet
(5 18a UrhG). Gemâß $ 36 Abs. 2 UrhG erliscbt
die AusschließÌichkeit des eingeräumten Ver-
lagsrechts mit Ablauf des dem Erscheinen des

Beitrages folgenden Kalenderjahres; dies gilt fü¡
die Veruertung durch Datenbanken nicht.

Anzeigenverkauf und -beratungr

Gabriele Hladik, Tel.: 01124 630-19
E-MaiÌ: gabriele.hladikglindeverlag.at

ISSN:2409-5265

Herstelle¡:

Drucke¡ei Hans lentzsch & Co. GmbH,
1210 Wien, Scheydgasse 3l
E-Mail: ofüce@jentzsch.at
Mehrfach urnweltzertìfi zie¡t (Mryjentzsch,at)
Telefot 011278 42 16-0

272

276

280

286

287

288

290

291

Weitere Veranstaltungshinweise............... 28s, 300

l.nhaltsverzeichnis

*r, Tr Tï T
'-1 ..;r':t:c¡"'y""'
v ''þ;,LÅ

a

Í
o

c

zwF 6/2017 245



Mitteilunqen
der deutschen Patentãñwä lte
H era usgeg eben vom Vorsta nd d er Patenta n wa ltska m mer

108. Jahrgang
München, Heft 11

November 201 7

Seiren477 -524
Zitierweise: Mitt. (Jahd, (S.)

Freischal er
0nlinea usgabe

'Jurisn ce
+,49 (221) 70 50
jurion r.com

ln ha lt

Beiträqe

Kramer

Diez

Bullinger

Entscheidungen

Grenzen des Äquivalenzschutzes bei Auswahlentscheidungen

Das Einheitspatent im Verhältnis zu älteren nationalen Rechten unter dem Aspekt
der Doppelpatentierung

Aktuelles aus dem Urheberrecht - Neuregelung der Wissenschaftsschranken,
insbesondere Data Min ing

Ulrich DerSyndikus-Patentanwaltinder(inner)betrieblichenPraxis

477

481

487

489

BGH

EUGH

DPMA Schiedsstelle

BGH

Patent

Beschl. vom 25.7.2017,X28 5/16 - Phosphatidylcholin
Disclaimer

Marke

urt. vom 2o.7.2017, c-93/16 - KERRYMAID

Verwechslungsgefahr bei friedlicher Koexistenz in nur einem Teil der Union

Leitsätze

Design - Leitsatz

Urheberrecht - Leitsätze

Arbeitneh mererfi nderrecht

Zwischenbescheid vom 15.6.2016, Arb.Erf. 60/13 - vorsorgliche übertragung

Wettbewerbsrecht

Urt. vom 15j2.2016, I ZR 197 115 - Bodendübel
e rg ä nze n d e r wettbewe rb I i che r Le istu n gssch u tz

Urt. vom 14.9.2017,12R2116 - Leuchtballon
Herku nftstä usch u ng

Leitsätze

493

495

s00

500

so2

505

513

517

TfHfrå
ffiü

BGH

Kosten recht - Leitsätze



ln ha lt

OLG Düsseldorf

Rezensionen

Verfahrensrecht

Beschl. vom 5.5.201 7,1-2W 6/1 7 - Brustkrebsbehandlung
Dringlichkeit für den Erlass einer einstweiligen Verfügung wegen Patentverletzung

Leitsätze

Sonstiges - Leitsätze

519

523

Dieckmann

Beyerlein

Beilagenhinweis:

Mit dieserAusgabe verteilen wir Beilagen der lP for lP GmbH
Wir bitten um freundliche Beachtung.

Chandler/Meinders, C-Book, 5. Auflage

Forgó/Helfrich/Schneider, Betrieblicher Datenschutz - Rechtshandbuch, 2. Auflage

524

524

lmpressum
Schriftleitung

Verântwortlicher Schriftleiter: Patentanwalt Dipl.-Phys. Dr. rer. nat. lvialte Köllner,

Vogelweirlstraße 8, 60596 Frankfurt, Tel.:069/69 59 60-0, Telefax:069/69 59 60-22,

E-Mail: info-ffm@dennemeyer-law.com. Weìtere Mìtglieder der Schriftleitung:

Patentanwälte Dipl.-Phys. Dr. rer. nat. Stefan Schohe, lVlünchen, Dipl.-Biol. Dr. phil.

nat. Anastass¡os Pischitzis, Frankfurt. Einsendungen, die sich auf den lnhalt der Zeit-

schrift beziehen, sind an die obige Anschrift des verantwortl¡chen Schriftleiters zu

r¡chten. Aufsätze und Bemerkungen geben dle Meìnung des Verfasseß, nicht die der

Schriftleitung oder des Verlages wieder.

Beiträge werden nur zur zeitlich unbeschränkten Alleinveröffentlichung angenom-
men. Die Annahme zur Veröffentl¡chung muss schriftlich erfolgen. lvl¡t der Annahme
erwirbt der Verlag vom Verfasser alle Nutzungsrechte, auch zur digitalen Nutzung
(2.8. auf CD und im lnternet) und zur weiteren Vervielfält¡gung zu gewerblichen
Zwecken im Wege fotomechanischer oder anderer Verfahren. Für Manuskr¡pte, die
unaufgefordert eingesandt werden, wird keine Haftunq übernommen.

O 201 7 Wolters K¡uwer Deutschland GmbH/Carl Heymanns Verlag

Die Zeitschrift einschließlich aller ihrerTeile ist urheberrechtl¡ch geschützt.JederVer-
wertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne die
Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbâr. Das gilt ìnsbesondere für Verviel-
fältigungen, Ubersetzungen, lVlikroverfilmungen und die Einspeicherung und Ver-
arbeitung in elektronischen Systemen, auch von Teilen der Zeìtschrift zum innner-
betrieblichen Gebrauch.

Bezugsbedingungen

Die Zeitschrift erscheint grundsätzlich monatllch. Jahresabonnement inkl. eìn 0nline-
Zugang Gesamtpreis 254,00 € zzgl. Versandkosten (18,00 € lnland/35,40 € Ausland).
Das Jahresabonnement enthält 1 7,96 € USt (Print 7 ok auf 224,O4 € = 1 5,68 €; 0nline
19 0/0 auf 12,00 € = 2,28 €). Bei Mehrfachlizenzen zzgl. 1,00 €je Nutzer/l\lonat zzgl.
1 90/0 USt. Vorzugspreis für Bewerberþtudenten 50 o/o (zzgl. Versandkosten). Aufkündi-
gung des Bezugs bìs 30.09. zum Jahresende. Einzelheft 25,00 € inkl. 7 0/0 MwSt. zzgl.
Venandkosten.

Anzeigen

Anzeigenverkouf: Janosch Kleibrink, Telefon 022'i 194373-7719, E-lViail:.Janosch.

Kleibrink@wolterskluwer.com

Anzeigendisposition: Karin 0dening, Tel efon 0221 | I 4373-77 60, E-lVIail: anzeigen @
wolterskluwer.com

Die Anzeigen werden nach der Preisliste Nr 36 vom 1 . 1. 201 7 berechnet.

Satz: rdz GmbH, Sankt August¡n

Druck: Williams Lea Êt Tag GmbH, München

lssN 0026-6884

Verlag

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Carl Heymanns Verlag, Freis¡nger Straße 3,
8571 6 Unterschle¡ßheim, Ja n Lind loff, Telefon OB9 / 3 60 07_32 57.
jan.¡¡ndloff@ wolterskluwer_com

Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Carl Heymanns Verlag, Köln, Luxemburger
Straße 449, Postadresse: 50926 Köln, Telefon 0221/94373-TOOO,Ielefax 02211
9 43 73-72 01. www.carl-heymanns.de

Kundenseruice: Telefon 02631 I B01 -22 22, e-maìl: info-wkd@wolterekluwer.com

A2



I lnhalt

Wirtschaftsrecht

Ðie lrìloche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Verlegung des satzungsmäßigen Gesellschaftssitzes in an-

deren Mitgliedstaat verpflichtet nicht zur Liquidat¡on - Polbud

(2s.1 0.2017 - C-l 06/ 1 6)

EuGH: Zum unlauteren Charakter des Verbots von Verlustverkäufen

(1 9.1 0.201 7 - c-295 / 1 6)

BGH: Festsetzung einer Verbandsstrafe durch eine Genossenschaft

(27.6.2017 - llzRs/16)
BGH: Nachfolgeklausel in Gesellschaftsvertrag einer GbR

(13.7 .201 7 - V ZB 136 I 1 6\

BGH: Schutzfähigkeit von dreidimensionalen quadratischen

Verpackungsmarken für Tafelschokolade - Ritter Sport
(18.10.2017 -lZg105/16 und IZB 106/16)

BGH: Schutlfähigkeit von dreidimensionalen Formmarken für Trau-

benzucker - Dextro Energy (1 B. 1 0.2017 - I ZB 3 / 17 und I ZB 4/ 17)

BGH: Telekommunikationsvertrag - Klausel zur Datenautomatik

unterliegt als Leistungsbeschreibung nicht der lnhaltskontrolle

(s.1 0.201 7 - lll zR s6/ 17)

Verwaltung
BKart: Untersuchung von Vergleichsportalen gestartet

BaFin: Zinsänderungsrisiko im Anlagebuch - Konsultation

1312017 (BA)

Aufsatz
Dr. Andreas Neun, RA, und Dr. Katharina Lubitzsch, RAin

Die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung -
Rechtsschutz und Schadensersatz

E¡n Hauptproblem des Datenschutzrechts ¡st sein Durchsetzungs-

defiz¡t. Einen Baustein aufdem Weg zu einer konsequenten Durch-

setzung des Datenschutzrechts stellen die Art.77 bis 79 DS-GVO

dar, in denen das Rechtsschutzregime bei Verstößen detailliert ge-

regelt wird, sowie Art. B0 DS-GVO, der die Rechtsdurchsetzung

durch Verbände - im Wege der Vertretung von betroffenen Perso-

nen sowie durch Verbandsklage - etabliert. Nicht zuletzt wird auch

der eigenständige, deliktsrechtliche Anspruch auf Schadensersatz

für Datenschutzverstöße gem. Art. 82 DS-GVO, nach dem auch im-

materielle Schäden auszugleíchen sind, zu einer Effektivierung des

Datenschutzes beitragen. Auch im deutschen Datenschutzrecht,

insbesondere im Datenschutz- Anpassungs- und -Umsetzungsge-

setz EU (DSAnpUG-EU) vom 30.6.2017, finden sich mittlerweile
Neuregelungen zum Rechtsschutz und zum Schadensersatz, auf

die jeweils eingegangen werden soll.

Entscheidungen

EuGH: Persönlichkeitsrechtsverletzung im lnternet - gerichtliche

Zuständigkeit bei (lagen von Unternehmen
(17 .10.2017 - C-194/16 - dazuBB-Kammentar von
Dr. Annette Keilmann, RAin)

BGH: Sofortüberweisung als einzige unentgeltliche Zahlungsmög-
lichkeit ist Verbrauchern nicht zumutbar
(1 8.7 .20 1 7 - t<ZR 39 / 1 6)

BGH: Vertraglicher Garantie- und gesetzlicher Gewährleistungsan-
spruch beruhen nicht auf ,,demselben Grund,,
(27 .9.201 7 - V |t ZR 99 I 1 6)

Rezenslon

Der Erman - ein überaus fundiertes Werk
(Rezensent: Prof. Dr. Markus Gehrlein)

Steuerreclrt

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BFH: Keine Anwendung des sog. Sanierungserlasses auf Altfälle

(23.8.2017 -tRs2/14)
BFH: Steuerfreiheit des Gewinns aus der Veräußerung von Anteilen

an inländischen Kapitalgesellschaften (31 .5.2017 - I R 3711 5)

BFH: Keine Begünstigung von Sanierungsgewinnen vor lnkrafttre-

ten des 5 3a ESIG (23.8.201 7 - X R 38/1 5)

BFH: Bindungswirkung einer für die Gewinnfeststellung getroffe-

nen Billigkeitsentscheidung für die Festsetzung des Gewerbesteu-

ermessbetrags (14.9.2017 - lV R 51/14)

BFH: Zur Unternehmereigenschaft und Steuerbarke¡t der Leistun-

gen eines ,,Berufspokerspielers" (30'8'2017 - Xl R37 /14)

BFH: Zur Steuerfreiheit heileurythmischer Heilbehandlungsleistun-

qen (26.7 .2017 - Xl R 3/1s)

FG Hamburg: Verlustabzug bei Kapitalgesellschaften verfassungs-

widrig? (29.8.2017 - 2 K 245 /17\
FG Köln: Vorsteuervergütung - elektronische Rechnungsvorlage

nur innerhalb der Antragsfrist (13.9.2017 - 2K395/16)

Niedersächsisches FG: Zu den steuenechtlichen Auswirkungen

der Rechtskraft eines lnsolvenzplans (15.3.2017 - 2K59/16)

Verwaltung
BMF: Statistik über die Einspruchsbearbeitung in den Finanzäm-

tern im Jahr 2016

Aufsätze ¡@
Prof. Dr. Bernd Heuermann, VRiBFH

Unternehmensgröße in der Umsatzsteuer

Der Beitrag untersucht in Bezug auf die Umsatzsteuerals allgemeiner

und bedeutender Verbrauchsteuer die Frage der Größenneutralität'

ln derTat stellt sich heraus, dass dieses Rechtsgebiet größensensibel

ist, abeir in durchaus ambivalenter Hinsicht. Der Kleinunternehmer

wird begünstigt. Diese Sbzialzwecknorm wird aber problematisch,

wenn der Kleinunternehmer Umsätze in mehreren Mitgliedstaaten

ausführt. Deshalb ist dieser Regelungskomplex eher restriktiv zu

handhaben. Mit ànderer lntention ist aber auch die Steuerentste-

hung größensensibel.'Der Unternehmer mit Umsätzen unterhalb

des Schwellenwerts von 500000 Euro kann zur lst-Besteuerung op-

tieren. Die Konsequenz ist auch gleichheitsrechtlich im Fokus: Wie

kann man rechtfertigen, dass größere Unternehmen nur nach verein-

barten Entgelten versteuern müssen und deshalb in weit größerem

Maße die Steuer vorfinanzieren müssen? Der Beitrag untersucht

auch den Verbraucher. Gibt es eine Grenze der Leistungsfähigkeit?

Matthias Vöcking

Realsteuervergle¡ch der Standorte Hamm und Köln
sowie Rostock und Schwerin 2016

Für die Standortwahl eines Gewerbebetriebes sind unter anderem

die Höhen der gemeindlichen'Realsteuerhebesätze (Gewerbesteu-

er und Grundsteuer B) von lnteresse..lst ein Standort bei der Gewer-

besteuer, der andere Standort bei der Grundsteuer B überlegen, so

hängt es von dem Verhältnis von erwartetem Gewerbeertrag und

Einheitswert des Betr¡ebsgrundvermögens ab, bei welchem Stand-

ort aufgrund realsteuerrechtlichen Nachte¡ls die nichtrealsteuer-

rechtlichen Vorteile überwiegen müssen'

Ëntscheidungen

BFH: Keine Unterbrechung der Außenprüfung.bei nur e¡n Prü-

fungsjahr betreffenden Prüfungshandlungen
(26.4.2017 -1R76/15)

Hessisches FG: Zum Begriff haushaltsnahe Dienstleistung
(1 .2.2017 - 12K902/'16 - dazu BB-Kommentar von

D¿ Lukas Hilbert)
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Ðie Woche im Blick

Rechnungslegung
EFRAG: Entwurf einer Übernahmeempfehlung der vorgeschlage-

nen Änderungen an IFRS 9

DRSC: Mitschnitt der 62. Sitzung des IFRS-Fachausschusses

Wirtschaftsprüfung
IDW: IDW ÉPS 270 n.F. - Beurteilung der Fortführung der Unter-

nehmenstätigke¡t
IDW: Stellungnahme gegen externe Rotation für alle Prüfer und
Pure Audit Firms

Betriebswirtschaft
EY: Unternehmen vernachlässigen steuerliche Aspekte bei der
Digitalisierung
Towers Watson: Deutsche Vorstandsgehälter auf Platz vier im
Vergleich der europäischen Top-U nternehmen

Aufsatz @
Michael Deubert, WP/StB, und Ðr.Stefan Lewe, WP/StB

Abwärtsabspaltungen mit und ohne
Anteilsgewåhrung
Die handelsbilanzielle Behandlung besonderer Fallkonstellationen
bei Umwandlungsvorgängen in den handelsrechtlichen Jahresab-
schlüssen der beteiligten Rechtsträger und ihrer Anteilseigner hat
Unter Rückgriff auf die allgemeinen Grundsãtze der Bilanzierung
von Umwandlungsvorgängen, wie sie z.B. in IDW RS HFA 42 (Ver-

schmelzung) und IDW RS HFA 43 (Spaltung) dargestellt sind, zu er-
folgen. Nach der Behandlung der Aufwärtsabspaltung (Deubert/
[ewe, BB 2015, 2347ff.| sowie der Umwandlung mit gemischter
Gegenleistung (Deubert/Lewe/Roland, BB 2017, 554ff .) entwickeln
die Autoren im Beitrag eine Lösung für die handelsrechtliche Bilan-
zierung bei der sog. Abwärtsabspaltung, bei der der übertragende
Rechtsträger auch nach der Abspaltung weiterhin am überneh-
menden Rechtsträger beteil¡gt ist.

Entscheidung

BFH: Kosten zur Beseitigung von nach Anschaffung mutwill¡g her
beigeführten Substanzschäden sind keine,,anschaffúngsnahen
Herstellungskosten"
(9.5.2017 - lX R 6/1 6 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Ftorian Kleinmanns, StB/RA/FASIR)

Die Woche im

Entscheidungen
BAG: Benachteiligung ung i.S.d
(18.s.2017 - I AZR74/16)
BAG: Zuständigkeit des Gesundheitsschutz
(18.7.2017 - I ABR59/15)
BAG: Betr¡ebsübergang - Wiedereinstellungsanspruch.im Kleinbe-
tr¡eb (1 9.10.2017 - 8 AZR845/15)
BAG: Versetzung von Nachtschicht in Wechselschicht - Betriebli-
ches Eingliederungsmanagement (1 8.10.201 7 - 10 AZR47 /17)
LAG Schleswig-Holstein: Aufgabe von Schriftsätzen bei der Post

- Organisationsmaßnahmen eines Rechtsanwalts
(27.9.2017 - 1 Sa 27 s /17)

Aufsatz
Prof. Dr. Georg Annuß, LL.M., RA, und lngo Sappa, RA

Die lnstitutsvergütungsverordnung 201 7

Vergütungsvereinbarungen mit Mitarbeitern im Finanz- und VersÈ

cherungsbereich werden seit Ausbruch der Finanzkrise vor beinahe
zehn Jahren durch ein zunehmend dichtes Geflecht regulatorischer
Vorgaben aufeuropäischer und nationaler Ebene überformt. Für In-
st¡tute und lnstitutsgruppen sind insbesondere die Bestimmungen
der lnstitutsvergütungsverordnung (lnstitutsVergV) zu beachten,
die kürzlich wesentlich geändert wurden. Der Beitrag gibt einen
Überblick über die daraus resultierenden Folgen für die arbeits-
rechtliche Praxis.

Entscheidungen

BAG: Mitbestimmung des Betriebsrats beim Gesundhe¡tsschutz
(28.3.2017 - 1 ABR 25115 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Wolfgang Lipinski, RA/FAArbR, und Gerd Kaindl, RA)

BAG: (TeillKündigung einer Pauschalierungsabrede
(18.5.2017 -2 AZR72"|/16 - dazuBB-Kommentar von
Gerald Wiedebusch, RA/FAArbR).

Neuerscheinung Buch
Schleßmann, Das Arbeltszeugnls
Antworten auf alle Fragen des Zeugnisrechts

November 2017 , ca.350 Seiten, Kt., ca. € 79,-
ISBN: 978-3-8005 -3289-6 / lnfos unter: wwwshop.ruwde

Neuerscheinung Buch
Koch, Corporate Governance case by case

Wesentliche Aspekte der Corporate Governance in zwölf Fällen

2017 , 212 Seiten, Kt., € 38,90

ISBN: 978-3-8005-5038-8 / lnfos unter: www.shop.ruw'de

Die Erste Seite
Helga Nielebock

Zeitsouveränität statt mehr Flexibilisierung
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cAufsätze

Professorin Dr. Dr. h.c. Dagmar Coester-\Øaltjen
Das Spannungsverhältnis zwischen Privat- und partei-
autonomie einerseits und staatlichen Schutz- und
Ordnungsinteressen im Privatrecht andererseits 1O7g

Entscheidungen

EuGH, 26.7.2017 - C-646/16 Khadíja Jafari,
Tainab Jalari ./. Bundesamt für Fremdenwesen und Asyl
Illegaler Grenzübertrirt totz Duldung bzw. ,,Durch-
schleusen" von Migranten durch EU-Mitgliedstaaten 1fùz

EUGH, 6.9.2017 - verb. Rs. C-643l15 und C-647/15
Slowakische Republik und Ungarn ./. Rat der Euro-
päischen Union
Vorläufige EU-Maßnahmen im Bereich des internationalen
Schutzes von Migranten 1107

BGH, 26. 4.2017 - 2 StR 247/16
mit Aimerkung von
Dr. Dominik Brodowski, LL.M. (UPenn)
Zum Verhältnis von Gefahrenabwehr- und Straþrozessrechr
- Rechtmäßigkeir sogenannter legendierter Kontrollen
durch Polizeibehörden 1119

JZ lnformation

Akruelles aus der Rechtsprechung 69f *
Aus dem Inhalt der nächsten Hefre 69f *
Gesetzgebung 692*
Entscheidungen in Leitsätzen 692*
Neuerscheinungen 708*
Zeitschriftenübersicht 7f 7*
Festschriften/Sammelwerke 720*
Impressum 722*

Professor Dr. Marc-Philippe Veller,
Privatdozent Dr. Chris Thomale, LL.M. (Yale),
und Anton S. Zimmermann
Massenmigration und Geschlechtergleichsrellung im IpR:
Die ,,cupierte Verweisung" 1080

Besprechungsaufsatz

Dr. Anuscheh Farahat, LL.M. (Berkeiey),
und Professorin Dr. Nora Markard
Recht an der Grenze: Flüchtlingssteuerung und
Schutzkooperation in Europa f088

Umschau

Glosse

S 157 BGB in praxisgerechten Zitierringen
Dr. Dr. Hanjo Flamann 1098

Glückwunsch
Karl Kroeschell zum 90. Geburtstag
Professor Dr. Peter Oestmann f 099

Literatur

Hanka von Aswege: Quantifizierung von Verfassungs-
recht. Zahlenverwendung im Verfassungstext und Zãh\en-
generierung durch das Bundesverfassungsgericht im
Spannungsfeld natur- und geisteswissenschaftlicher
Rationalität
Privatdozent Dr. Tobias Herbst 1100

Carl Schmitt: Über Schuid und Schuldarten.
Eine terminologische Unrersuchun g. Zweite Auflage.
Mit einem Anhang weirerer strafrechtlicher und früher
rechtsphilosophischer Beirräge
Pro{essor Dr. Reinhard Mehring 1101
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Die Woche im Bliek

Entscheidungen
BGH: Schriftformheilungsklauseln in Gewerberaummietverträgen
si nd stets u nwi rksam (27 .9.201 7 - Xll ZR 1 1 4 / 1 6)

BGH: Unterlassungsklage gegen lnternet-Provider bzgl. Löschung

von Daten zur Sicherung der Drittauskunft (21.9.2017 - I ZR 58i 16)

Verwaltung
BaFin: Anforderungen an die lTvon Banken veröffentlicht
LG Frankfurt: Englischsprachige Kammer für Handelssachen ab

Januar 201 B

Aufsätze

Prof. Dr. Christoph Schalasl RA/Notar

Der Ultra-vires-ll-Vorlaggbeschluss des Bundes-
verfassungsgerichts: Auf dem Weg zu einer
europäischen Verfassun gskrise?

Die Besonderheit des zu besprechenden Vorlagebeschlusses zum

Quantitative Ëasing (QE)- oder Public Sector Purchase Program
(P5PP)-Beschluss der EZB ist, dass er, ähnlich wie schon bei dem
OMT:Beschluss und damit zum zwe¡ten Mal überhaupt in'der Ge-

schichte des Bundesverfassungsgerichts - im Wege einer Vorlage

zum EuGH, d. h. im direkten Dialog mit ihm, durchgeführt wird. Fol-
gerichtig stellt sich die Frage, ob in dieser - zweiten Vorlage - nun-
mehr der Kern zu einem ernsthaften europäischen Verfassungskon-

flikt angelegt ist, was sich so gar nicht mit der europafreundlichen
Argumentation des Gerichts im zu besprechenden Beschluss ver-
einbaren lässt.

@
Dr. Mario Hüther, RA, und Dr. Max Danzmann, RA

Der Einfluss des lnternet of Things und der
lndustrie 4.0 auf Kreditfinanzierungen
Teil 2 - Kreditsicherungsrecht und loT-Banking
Nachdem im ersten Teil (BB 2017,834-840) die rechtlichen lmplÈ
kationen zahlreicher loT-Features zur Flexibilisierung von Finanzie-

rungsverträgen, zur Vereinfachung der Verwaltung von Krediten

und zur Überwachung von Kreditnehmern beschrieben wurden,
wird nun der Einfluss des loT und der lndustrie 4.0 auf das Kredit-
sicherungsrecht untersucht. Darüber hinaus werden in diesem

zweiten Teil die Chancen und Risiken des loT für Finanzierungen

und Banken erörtert.

Dr. Christian Conreder, RA, und Dipl.-Volksw Jens 5tolte

Tank- und Servicekarten im Lichte des neuen ZAG:
Auswirkungen aus dem Blickwinkel der Anbieter
Die Auswirkungen der Umsetzung der Zweiten Zahlungsdiçnste-
richtlinie (PSD2) durch das neue Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz
(ZAG) stellen nicht nur für den klassischen Finanzbereich Heraus-

forderungen dar, sondern auch für Anbieter von Tank- und Service-

karten. lnsbesóndere die durch die PSD2 intendierte Neukonturie-
rung der Ausnahmetatbestände, auf denen die Geschäftsmodelle

der Anbieter von Tank- und Servicekarten zukünftig häuf¡g begrün-
det werden, hat erhebliche Auswirkungen auf'die Geschäftspraxis.

Der Beitrag stellt die durch die Umsetzung der PSD2 e¡ntretenden
Herausforderungen dar und gibt erste Handlungsempfehlungen
und Praxistipps.

Entscheidung

BGH:Streitverkrindung hat im KapMuG-Verfahren nichts zu suchen
(19.9.2017 -XIZB 13/14 - dazu BB Kommentar von
Dr. Michael Zoller, RA/FASIR)

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BFH: Organschaft: Ausgleichszahlungen an Minderheitsgesell-

schafter; Verlustübernahmevereinbarung bei Ãnderung des Aktien-
rechts (1 0.5.201 7 - I R 93/1 5)

BFH: Berücksichtigung eines Verlusts aus der Veräußerung

von unentgeltlich erworbenen Kapitalgesellschaftsanteilen
(9.s.2017-rXRl/16)
BFH: Bemessungsgrundlage der Grunderwerbsteuer bei

einem weiteren Flächenerwerb nach dem AusglLeistG
(17.s.2017-ilR7l1s)
BFH: Steuerschuld des Veräußerers bei einheitlichem Erwerbsvor-

gang - Auswahlermessen dès FA bei der Heranziehung von Ge-

samtschuldnern zur Grunderwerbsteuer (30.8.2017 - ll R 48/ 1 5)

BFH: Umsatzsteuerfreiheit eines Hausnotrufsystems und von
Betreuungsleistungen in einem Altenheim (3.8.2017 -V R52/16)
BFH: Zur Steuerfreiheit von Liegerechten in Begräbniswäldern
'Q1.6.2017 -V R3117)

BFH: Organschaft und Durchschnittssätze für landwirtschaftliche

Betriebe (10.8.2017 -v R64/16)
BFH: Keine nachträgliche Anderung der Stromsteuerfestsetzung

bei Versäumung der Antragsfrist (26.9.2017 -VllR26/16)

Verwaltung
BMF: Beschränkte Steuerpflicht und Steuerabzug bei grenzüber-

schreitender Überlassung von Software und Datenbanken
(27.10.2017 - lV C 5 - S 2300/1 2/1 0003 : 004)

Aufsätze @
Dr. Tobias Hagemann, LL.M., M.5c., StB,

Dr. Christian Kahlenberg, M.5c., StB, und
Prof. Dr. Adrian Cloeç RA/SIB

BB-Rechtsprechun gsreport lnternationales
Steuerrecht 2016 - Teil I

Der Rechtsprechungsreport zum lnternat¡onalen Sleuerrecht, der
an den Report in BB 2017 ,534-544 anschließt, befasst sich mit aus-
gewählten Entscheidungen des BFH und der Finanzgerichte, die im
Jahr 2016 gefällt wurden. Wie gewohnt, bleiben Rechtsfragen zum
Europäischen Steuerrecht außen vor.

Dr. Markus Ernst, LL.M. (NYU), RA/StB

Reform der lnvestmentbesteuerung und
Auswirkungen auf die Durchführung der
betrieblichen Altersvorsorge

Zur Durchführung der betrieblichen Altersvorsorge dienen häufig
Strukturen, die investmentsteuerrechtliche Fragen aufrruerfen. Vor

diesem Hintergrund ist das ab 1.1.2018 geltende ,,neue"'lnvest-
mentsteuerregime von besonderem lnteresse. ln Abhängigkeit
vom gewählten Durchführungsweg und den jeweiligen Anlage-

klassen ergeben sich z;T. entscheidungserhebliche Unterschiede,

die in bestehenden Strukturen' Anpassungsbedarf verursachen

können, in jedem Fall bei der Anlage- und Strukturierungsentschei-
dung zu berücksichtigen sind.

Entscheidungen

FG Baden-Württemberg: Kapitalgesellschaftsanteil im Inland

durch Wegzug in die Schweiz?
(2.11 ;2017 - 2 K241311 5 [EuGH-Az.: C-58'l/1 7])

BMF: Firmenwagen: Lohnsteuerliche Behandlung vom Arbeitneh-

mer selbst getragener Auflruendungen (5 B Abs. 2 S. 2ff. EStG)

Anwendung von R 8.1 Abs' 9 Nr. I 5. 5 LStR 2015 und R 8.1 Abs. 9

Nr. 4 LStR 201 5; Anwendung der Urteile des BFH vom 30.1 1.201 6 -
VlR49/14 und Vl R 2/15
(21.9.2017 - lV C 5 - S 2334/11/10004-02 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Lukas Hilbert)
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Die Woche im Blick

Rechnungslegung
IPSASB: Entwurf der Bilanzierung von Sozialleistungen
EFRAG: Übernahmeempfehlung für IFRIC 23
DRSC: Stellungnahmen zum E-DRS 33'
DRSC: Ergebnisse der 62. Sitzung des IFRS-Fachausschusses

Wirtschaftsprüfung
EFAA: Europas Berufsverbände von Steuerberatern und Wirt-
schaftsprüfern erwarten durch die Digitalisierung große Herausfor-

derungen und Chancen für kleine und mittlere Praxen

Betriebswirtschaft
BDU: Digitale Transformation und Leistungsverdichtung stellen

Führungskräfte vor große Herausforderungen - Themendossier
mit 95 Thesen zur,,Führungskompetenz der Zukunft"
PwC: Digitalisierung verschärft den Generationenkonflikt bei Fami-
lienunternehmen

Aufsatz

Prof. Dr. Hans-Jürgen Kirsch und Fabian von Wieding, M.Sc.

Bilanzierung von Bitcoin nach HGB

Bitcoin und andere Kryptowährungen (wie z.B. Ethereum, Ripple,
Litecoin oder Dash) erfreuen sich neben einerzunehmenden medÈ
alen Aufmerksamkeit auch einer steigenden Akzeptanz bei Unter-
nehmen. Während sich Regulatoren und Steuerbehörden weltweit
schon intensiv mit der Thematik beschäftigen, ist das Thema in der
Rechnungslegung bislang kaum angekommen. Der Beitrag unter-
sucht daher den bilanziellen Charakter von Bitcoin im handels-
rechtlichen Kontexç insbesondere Fragen des Ansatzes und des

Ausweises.

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Verbindlichkeit einer unbilligen Weisung für den Arbeitneh-
mer (1 8.1 0.201 7 - 1 0 AZR 330/16)
BAG: Unterrichtungs- und Beratungspflicht über betriebsbezogene
Betriebsänderun g (18.7.2017 - 1 AZR 546/15)
BAG: Voraussetzung eines tatsächlichen Angebots der Arbeitsleis-
tung (28.6.2017 - 5 AZR 263 I 1 6)

BAG: Erfüllung des gesetzlichen Mindestlohns durch im arbeitsver-
trag lichen Austauschverhältnis stehende Leistungszulage
(6.9.2017 - s AZR 317 / 1 6)

LAG Berlin-Brandenburg: Wirksame Befristung eines Arbeitsver-
hältnisses - kein Anspruch des Arbeitnehmers auf Annahmever-
zugsentgelt
(4.8.2017 -25a441/17)

Aufsatz E@
Prof. Dr. Friedemann Kainer und Christian Weber

Datenschutzrechtliche Aspekte des
,,Talentmanagements"
Personalpolitische Maßnahmen des,,Ialentmanagements" zielen

darauf ab, die für den Geschäftserfolg eines Unternehmens be-

deutsamen Stellen mit den richtigen Mitarbeitern ("Talenten") zu

besetzen. Bereits ¡m Jahre 1998 konstat¡erte die Unternehmensbe-
ratung McKinsey & Company unter anderem wegen des demogra-
fischen Wandels eine zunehmende Konkurrenz der Personalabtei-

lungen um qualifizierte Mitarbeiter, die sie als ,,War for Talents" be-

zeichnete. Um sich hierbei zu bêhaupten, legen Unternehmen um-
fangreiche 5ammlungen personenbezogener Daten an und greifen
hierzu vermehrt auf Big-Data-Technologien zurück. Dies betrifft so-

wohl die externe als auch die interne Suche nach ,Ialenten". Die

dabei zu beachtenden datenschutzrechtlichen Grundsätze sollen

im Fokus dieses Beitrages stehen, wobei einíge Eckpunkte des neu-
en Beschäftigtendatenschutzrechts voranstehen.

Entscheidung

BAG: Befristung eines Arbeitsvertrags - Voraussetzungen des insti-
tutlonellen Rechtsmissbrauchs
(1 7 .5.201 7 - 7 AZR 420 I 1 5 - dazu gB-Kom me nta r von

Lars Christian Möller FAATbR)

Neuerscheinung Euch
Schleßmann, Das Arbeltszeugnls

Antlvorten auf alle Fragen des Zeugnisrechts

November 2Q1V, ca.350 Seiten, Kt., ca. € 79,-

ISBN: 978-3-8005-3289-6 I lnfos unter: www.shop.ruw.de

Die Erste Seite
Markus Ferber, MdEP

Reform der EU-Finanzaufsicht -
Fokus auf das Mandât!

lmpressum/l/orschau
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2731

Entscheidung

FG München: Bestimmung der Anschaffungskosten einer Rück- 2736
deckungsversicherung für eine Pensionszusage
(13.3.2017 -7 K1620/14 - dazu BB-Kommentar von
Gero von Glasenapp, RA/StB)

Neuerscheinung Buch
Koch, Cofporate Governance case by case

Wesentliche Aspekte der Corporate Governance in zwölf Fällen

2017,212 Seiten, Kr., € 38,90

ISBN: 978-3-8005-5038-8 / lnfos unter: www.shop.ruwde
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AUFSATZ

lnternationales Steuerrecht

Zuordnung von Beteiligungen zu einer Holdingpersonen'
gesellschaft nach nationalem Recht und DBA'Recht
StB Prof Dr. Corneliø Kraft / RA/Stn nr. Uwe Hohage,

beide Bielefeld
D81252174 (Kurzfassung vgl. S. M12) S. 2565

Abgabenord nu ng,/Steuerstraf recht

Vom Steuer-lKS zum Tax CMS: Aktueller Stand
sowie praktische Umsetzung in globaltätigen
Unternehmen mit lnvestitionen im Ausland
StB Dr. Andreas Kowallík, München
D81249135 (Kurzfassung vgl. S. M13) 5.2571
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Körperschaftsteuer

Bericht vom EuGH: Mündliche Verhandlung zur
Sanierungsklausel als staatliche Beihilfe
RA/FASLR/SrB Dr. Jan de Weerth, Frankfurt/M.
D81253078 s.2575

BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ

Absch lussprüf ung,/Rechn ungslegung

Veröffentlichungs' und Prüfungspflichten im Zusam'
menhang mit der Erklärung zur Unternehmensfüh'
rung und der nichtfinanziellen Erklärung
Prof Dr. Klaus Ruhnke / Prof Dr Martin Schmidt, beide Berlin

D81249721 (Kurzfassung vgl. S. M10) 5'2557

KOMPAKT

Rechnungslegung

Entwurf zur Neufassung des IDW S 6 - Anforderun-
gen an Sanierungskonzepte verabschiedet
WP/S1B Prof Dr. Christian Zwirner / MichøelVodermeier,

M.Sc., beideMünchen
D812521O1 s'2564

Kapita Iertragsteuer

Zur unmittelbaren Berücksichtigung nacherklärter Ver'
äußerungsverluste im Verlustfeststellungsbescheid
RLBFH Dr. Christiqn Levedøg, Mrinchen
D81251994 s.2576

lnternationales Steuerrecht

Wegzugsbesteuerung gêm. sq 6 ASIG - Keine
Berücksichtigu ng f iktiver Veräußerungsverluste
RA/S|B Joachim Moritz, München

D81252178 s.2578

VE RWALTU NGSANWE ¡SU NG EN

Bi lanzsteuerrecht

Ertragsteuerliche Behandlung von Verbindlichkeiten
in Fällen der Unternehmensinsolvenz
OFD NRIttI Kurzinþrmation EStvom 22.09.2017

D81252228 s.2580

Gewin nermittlung

Standardisierte Einnahmenüberschussrechnung nach
sq 60 Abs. 4 ESTDV
BM F, Schreib en voft7 09. I 0. 20 17

D81253256 s.2s81

E in ko m men ste u e r/ Lo h n ste uer

Sicherstellung der Besteuerung des Lohnzuflusses
bei Übertragung von Rückdeckungsversicherungen
OFD NRW Verfügung vom 20.09.2017

D81252317 5.2s81
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Körperschaftsteuer

Steuerfreiheit des Gewinns aus der Veräußerung von

Anteilen an inländischen KapGes. - keine Betriebs-
ausgabenfiktion gem. sq 8b Abs. 3 Satz 1 KSIG ohne

inländische Betriebsstätte
BFH, Urteil vom 31.05.2017 - I R 37n5

D8125296s s.2582

E i n ko m m enste ue r/A bga be no rd n u n g

Tatsächliche Verständigung - Wegfall der Geschäfts-
grundlage bei beiderseitigem Motivirrtum über die ver-
fahrensrechtliche Umsetzbarkeit einer Verständigung
BFH, Urteilvom 11.04.2017 - IX R 24n5
D81247545 5.2585

Abgabenordnung

Beginn der Festsetzungsfrist bei Schenkung mehrerer
Gegenstände
BFH, Urteil vom 26.07.2017 - n R 2/16
D81251822 5.2589

WIRTSCHAFTSRECHT

AUFSATZ

Umwandl u ngsrecht/Eu roparecht

Grenzüberschreitende Verschmelzungen und
Spaltungen aus Sicht des Europäischen Parlaments
RA Dr. Ha,rtwín Bungert, LL.M. (Chicago) / RA Till Wansleben,
D üs s e I do rf / Frønlefur t/M.
D81252771 (Kurzfassung vgl. S. M14) 5.2591

Rechtsa nwaltsrecht

Zur Haftung eines Anwaltsmediators für Pflichtver-
Ietzungen bei späterer Mandatierung eines Rechts-
anwalts
BGH, Urteil vom 21.09.2017 - IX ZR 34fi7
D81252269 5.2604

ARBEITSRECHT

AUFSATZ

Datensch utzlArbeitsvertragsrecht

Videoüberwachung am Arbeitsplatz
Prof Dr. Gregor Thüsing, LL.M. (Hørvørû / nr. Maxirnilian
Schmidt, Bonn
D81249879 (Kurzfassung vgl. S. M15) S. 2608

KOMPAKT

Befristungsrecht

Heilung einer formunwirksamen Befristung durch
nachträgliche Befristungsabrede
RA/FAArUR Dirk H. Laskøwy / RAín Juliane Mnrtin,
Leipzig/München
D81245521 5.2614

Betriebliche Altersversorgung

Überprüfung der Veränderung einer Anpassungs-
regelung anhand der Grundsätze der Verhältnis-
mäßigkeit und des Vertrauensschutzes
Dn Volker MatthieJien, Offenbach
D81252548 5.2615

KOMPAKT

Steuerberaterrecht

Hinweispflicht des Steuerberaters auf Straffreiheit
durch Selbstanzeige
Ute Sellhorst, Köln / Dr. René Matz, Frønkfurt/M.
D81253075 s.2595

ENTSCHEIDUNGEN

U mwand I u ngsrecht,/Europarecht

Niederlassungsfreiheit garantiert Sitzverlegung mit dem
Ziel eines grenzüberschreitenden Rechtsformwechsels
EUGH, Urteilvom 25.i0.2017 - Rs. C-106fi6, potbud -
WykonawsLwo sp. z o.o., in Liquidation
D81253352 s.2596

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Unwirksame Vereinbarung über Entgelt für Zahlung
mit Kreditkarte im Onlinehandel
BGH, Urteil vom i8.07.2012 - KZR 3g/i6
DB12'22B4 s.26o1

ENTSCHEIDUNGEN

M itbestim mungsrecht

Anfechtung der Wahl der Arbeitnehmervertreter im
Aufsichtsrat
BAG, Beschluss von'¿ 17.05.2017 - 7 ABR 22fi5
D81252183 5.2617
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THEMA
Christoph Wiesinger: Wissenswertes für Arbeitgeber zum Überbrückungsgeld nach dem BUAG

Erfüllt ein Arbeitnehmer die im BUAG normierten Voraussetzungen für den Bezug von Überbrückungsgeld, hat er einen
Rechtsanspruch aufdieses. Mit der Überbrückungsabgeltung hat der Gesetzgeber aber ein steuerlich begünstigtes lnstrument
geschaffen, das einen Verzicht auf den Bezug von Überbrückungsgeld aus wirtschaftlichen Griinden interessant machen soll.
Nähere Informationen dazu Iiefert Dr. Christoph Wiesingerim aktuetlen Fachbeitrag.
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IARBEITSRECHT

Verfa[[ des Entlohnungsanspruchs für nicht durch Überstundenpauschale gedeckte Überstunden 6

SWÖ-KV: Anrechnung von Zeiten der Nachtarbeitsbereitschaft auf tägtiche Normalarbeitszeit

KV-Chemische lndustrie: Keine Aliquotierung des Urlaubsanspruchs bei Schichtbetrieb

7

B

KV-Nahrungs- und Genussmittetindustrie: Aliquotierung der Sonderzahlung bei einvernehmticher ng 10

Antrag auf Aberkennung der Kollektiwertragsfähigkeit - Wegfall des KV?

r SOZIALVERSICIIERUNGSRECHT

Wochengeld: Qualifikation einer,,Prämie" als SonderzahIung?

Höhe des Wochengetdes bei mehrmonatigem Krankenstand vor Beginn des Mutterschutzes

I STEUERRECHT

BFG: Kosten für,,Navi" als Werbungskosten

11

t2
13

15

BFG: Kosten für,,Arbeitswohnung" als Werbu ngskosten 15

BFG: Hatber Sachbezug für Firmenfahrzeug 17

NEUE VORSCHRIFTEN 1B

,' SOZIALVERSICHERUNGSRECHT

Pensionserhöhung 2018, Änderungen beim Zuschuss zum Krankenentgett, Krankengeld für Setbstständige - BGBt 1B

IARBEITSRECHT

M utterschutzverord nun g - BGBI 19

ARÎIKETRUNDSCHAU 20

5IMPRESSUM

ard.lexisnexis.at



AGzttzonR330

lnhatt

Rechtsprechung

Beralungsfehler, Beweis, Verjährung

Keine Ergänzungsbilanz für persönlich haftenden Gesellschafter einer KGaA bei

Zahtung eines Aufgeldes auf die Sondereinlage und nachfolgender Einziehung von

Kommanditaktien

Kapitalan leger-Muslerverf ahren

Spruchverfahren, Gegenstandswert

Pftichten einer Bank bei der Prüfung eines Prospekts für einen grotsen Gebäude-

komplex

Ermittlung der angemessenen Abfindung im Falle der Verschmelzung von Aktien-
gesellschaften

Kapitalmarkt-Report I Börse

BörseStuttgartgrLindetdigitaleTochtergeseüschafl(MarÌanneGajo).........

CurveGlobalfeierteinjähriges Bestehen (Marianne Gaio),... . ...
Direktvermarktung von erneuerbaren Energien an der Strombörse (Marianne Gqio). .

SEB und Nasdaq planen lnvestmentfondsplattform auf Blockchainbasis (Marianne Gajo),

Nasdaq fusioniert baltische Zentratverwahrer (Marionne Gajo)... . .

Tschechischer Gasmarkt wird auf Pegas-Ptattform milrierl (Marianne Gajo)......,........
OTC Markets Group und Canadian Securjties Exchange kooperieren (Marionne Gsjo) .

(BGH, Urt. v.20.7.2017 - lll ZR 296n5)

(BFH, Urt. v. 7.9,2016 - l R 57n4)...... ..... 782

(0LG Celle, Beschl. v. 4.4.2017 - 13 W 9n1......... .. ,,..... 785

(0LG Düssetdorf, Bescht. v.27.4,2017 - l-26 W 25t12 (AktE)) 787

R334

R334

R334

R335

R335

R335

R336

779

(0LG Frankf urt, ur|, u.24.2.2017 - 19 U 87/16)

(0LG Frankfurt, Beschl. v. 26.1.2017 - 21 W 75/15).

Buchbesprechungen

RAin Dr' Lucino Berger, LL.M. (Yole) - Andreas Gaschler, Das Klagezulassungsverlahren gem. S 148 AktG - Geltendes Recht. Kritik.
Reform

AG Report

Rechts-Report I Anlegerschutz

Besondere Aufklärungspflichten einer Bank im Zusammenhang mit der Vergabe von Fremdwährungskrediten - Anm. zu EuGH v. 20.g.20j7 - Rs.

Kapitalmarkt-Report I Zahlen, Fakten, Entwicklungen

lCO vs. lP0? - Digitale Börsengänge ergänzen die Palette an verschiedenen Finanzierungsformen (Alexander Vogel/Wolfgang Mütter/Reto Luthiger

789

790

795

Vorbeugen ist besser
als haften.
Endlich wieder da - das,,Handbuch Managerhaftung"
Nachschlagewerk und professioneller Ratgeber im
Haftungsfall. Topaktuell und alle modernen Entwick-
lungen begleitend.
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N¡ger¡anìscher lndex NiBC-10 gestartet (Marianne Gajo) .

Branchen- und Unternehmens-Report I Branchen-Nachrichten

Auswirkungen der Digitatisierung auf die Energiewirtschaftsbranche (Mailon Müller)

Unternehmensführung und -organisation der Zukunft (MarÌon Müller).
Wirtschaftliche Entwicklung der Elektroinduslrie (Marion Mülleù .. .. . . . . . ..

Branchen- und Unternehmens-Report I Jahresabschlüsse

Einhetl AG (ChristophSchlienkamp)-Konzernabschlusszum31.12.2016..............

technotrans AG (Christoph Schlienkamp) - Konzernabschluss zum 31.12.20j6 . . . . . . . .

Bibtiothek I Neuerscheinungen

(Barbara Lange)...........

Bibliothek I Zeitschriftenspieget

(Katharina Melkko)......,...

R336

R336

R337

R33B

ñJJÕ

R339

R341

R341
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GmbHR

lnhalt

Gm bH Ru ndschau

Zeitschrift f ür Geseltschafts-, Unternehmens- und Steuerrecht

der GmbH und GmbH & Co. KG

Herausgegeben

von der Centrale fur GmbH Dr. Otto Schmidt

in Verbindung mit Prof. Dr. Walter Bayer, Friedrich-Schiller-Universjtät Jena ' RA/SIB Vors. RiBFH a.D. Prof. Dr.

Dietmar Gosch, 0f Counsel KPMG AG WPG, Hamburg/München 'WP/SIB Prof. Dr. Norbert Neu, DHPG Dr. Harzem

& Partner KG, Bonn . Ltd. RegDir. Ralf Neumann, Finanzamt für Grot5- und Konzernbetriebsprüfung, Aachen '

RA Prof. Dr. Jochem Reichert, SZA Schilting, Zutt & Anschütz, Mannheim

Herausgeber-Beirat:

Prof. Dr. Georg Crezetius,0f Counsel, Linktaters LLP, München Prof. Dr. Detlef Kteindiek, Universität Bietefetd '

RiBFH Dr, Christian Levedag, LL.M. Tax, München Notar Dr. Thomas Wachter, l/ünchen'RA/StB Prof. Dr, Götz

Tobias Wiese, WIESE LUKAS PartG mbB, Hamburg

gmbhr.de

Aufsätze

Dr. Thomos Wochter - Neuregelungen bei der GmbH-Gesellschafterliste

lm Rahmen der Umsetzung der Vierten EU-Geldwäscherichtlinie wurden u.a. die Regelungen zur GmbH-Gesellschafterliste geändert. Danach ist

in der Gesetlschafterliste auch die prozentuale Höhe der Beteiligung der einzelnen Gesellschafter anzugeben. Zudem wurden die erforderlichen

Angaben zu den Gesellschaftern, die bisher nur natürliche Personen im Auge hatten, auf juristische Personen und andere Gesellschaften erwei-

tert. Die Änderungen sind bereits am 26.6.2017 in Kraft getreten und bereiten der Praxis nicht unerhebliche Schwierigkeiten. .................,....

Markus Geißler - Herabsetzung der Vergütung des Fremdgeschäftsführers in der Krise der GmbH - eine dogmatische Systemwidrigkeit?

ffi
Mangels einer gesetzlichen Regelung wird die Herabsetzung der Geschäftsführerbezüge nach wie vor überwiegend mit einer analogen oder sinn-

entsprechenden lnbezugnahme des S 87 Abs. 2 AktG begründet. Der BGH tehnt in einer Entscheidung vom 27.10.2015 - llZR296114 eine entspre-

chende Anwendung dieser Vorschrift ab und sieht darüber hinaus den Vorstand zur Hinnahme einer Gehaltskürzung deswegen verpflichtet, weil

dieser die Gesellschaft in eigener Verantwortung (S 76 Abs.1 AktG) teite,0b dieses Diktum nun für die Geschäftsführervergütung ein generelles

Kürzungsverbot statuieren witl, bleibt indessen offen. Der Beitrag zeigt auf, dass jedenfatts in Bezug auf den Fremdgeschäftbftihrer ein sotches

1177

Prof. Dr. Hons-Ulrich Wilsing / Sebostion Goslor - Die Berücksichtigung von Compliance-Management-Syslemen bei der Bußgeldbemes-

sung nach S 30 OW¡G - Zugteich eine Anmerkung zum Urteil des BGH vom 9.5.2017 - I StR 265¡6

Mit Urteil vom 9.5.2017 - 1 StR 265n0 hat der BGH erstmals zur trage der Berucksichtigung von Compliance-Management-Systemen bei der

Bemessung von Verbandsgeldbuf\en nach S 30 0WiG Stettung genommen. Er ist der Ansicht, dass es für die Bemessung der Geldbu[Se von

Bedeutung ist, inwieweit das mit einem But5geld betegte Unternehmen ein effizientes Compliance-l\4anagement-System eingerichtet und dieses

ggf. nach Einleitung eines Bul\getdverfahrens fortentwickelt hat. Der Beitrag steltt die Kernaussagen der Entscheidung des BGH vor, beleuchtet

den rechtlichen Kontext und ana{ysiert die Bedeutung des Urteils für die Praxis,

Aktionsmodul Gesellschaftsrecht: Recherchieren Sie online in den Kommentaren und Handbüchern des

Verlags. lnkl. Archive von GmbH-Rundschau und AG.

I

&

E

1202
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ln ha lt

Dr. Eckart Raßchoø- Nachträgliche Anschaffungskosten bei S 17 ESiG - Reset der Rechtsprechung nach Aufhebung des Eigenkapitalersatz-

rechts

Der BFH hat die Konsequenzen aus der Aufhebung des Eigenkapitalersatzrechts für S 17 ESIG gezogen. Die Rechtsprechung kehrt zum handelsrecht-

lichen Verständnis des Anschaffungskostenbegriffs zurück. Der Beitrag geht der Frage nach, wetche Gründe für diesen radikalen Neubeginn sprachen. 1204

RechtsPrechung

Gesellschaftsrecht

lnsolvenz: Befriedigung eines betiebigen Gesetlschaftsgläubigers vor ìnsolvenzeröff-

nung und Freiwerden des Kommanditisten von seiner Auf5enhaftung

Compliance: Buf\geldbemessung bei Einrichtung eines Compliance-Management-

Systems

Steuerrecht

Gesellschafter: Nachträgliche Anschaffungskosten bei Veräu[Serung v0n Anteilen an

Kapitalgesellschaften nach Aufhebung des Eigenkapitatersatzrechts

0rganschaft: Anerkennung einer körperschaflsteuerrechtlichen 0rganschaft

(BGH, Urt. v, 25,7.2017 - ll 7R 122116)

m. Anm. tochen Blöse ...

(BGH, Urr. v.9.5,2017 - 1 SrR 265/16)

(BFH, Urt. v.11.1,2017 - lX R 36/15)

(BFH; Urr. v. 10.5.2017 - I R 5V15)

m. Anm. WolÍgong Walter........

't210

1213

0rganschaft: Mindesttaufzeit eines Gewinnabführungsvertrags bei körperschaftsteu-

errechtlicher 0rganschaft (BFH, Urt. v. 10.5.2017 - I R l9/15)

m. Anm. Wolfgong Walter . . . .. .

Umwandlung: Nachträgliche Änderung von im Spaltungsplan vorgesehenen Ver-

mögenszuordnungen als verdeckte Gewinnausschüttung (BFH, Urt. v. 8.6.2017 - lV R 29n5)

m. Anm. Timo Unterberg ... . . . . .

GmbHR Report

GmbHR im Blickpunkt

Volker Stück- Aufktärung von Compliance Verstö[Sen: Neue Rechtsprechung zur verdeckten Überwachung und Verwertung im Kündigungs-

Unternehmensrecht

GmbH-Gründung und danach - w0 muss ich mein Bankkonto haben? (Stephsn Ulrich) .........
Nichtzahtung eines Gerichtskostenvorschusses ats Eintragungshindernis für eine GmbH (Stephan Ukich). . . .. . . . ...

Achtung ab 1,1.2018: Erteichterter Rückgriff in Zuliefererkette und Änderung bei Ein- und Ausbaukosten (Stephan Ulr¡ch)............

Strikte Trennung von Handelsregistet und gewerberechtlichen Vorschriften (Stephsn Ulrich) . . .. ... . . . .

1214

1219

1223

1227

R341

P?¿?

R344

R344

R345

Hdns'¿ll$øn 
Ál'þn'

der ftecilsanwäfte
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Auf den Punkt.
Für den schnellen Zugriff konzipiert, behandelt das

handliche Buch såmtliche Aspekte des anwaltlichen

Berufsrechts. Topaktuel l: m it al len Novel I enl

Bestellen 5ie jetzt unter otto'schmidt.delab
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Verwaltung
BaFin/DBB: Neue Mindestanforderungen an das Risikomanage-

ment der Bànken

Wirtschaftsrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
ãèur unt.tt.t't.idungskraft einer dreidimensionalen Marke -
Schokoladenstäbchen lll (6.4.2017 - I ZB 39 I 16)

áËflr fupvfuG-Musterverfahren ist nicht interventionsfähi9

(19.s.2017 - xl zB 13 11 4)

gCH, Zu, Abgrenzung zwischen Verbraucher- und Unternehmer-

h andel n (27 .9.201 7 - V lll ZR 27 1 / 1 6\

gèH: Unw¡rLsame Werbeverlängerung im Rahmen eines Human-

sponsorings (25.1 0.201 7 - Xll ZR 1 I 17)

Steuerrecht

Þie Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Erhebung einer Steuer in Höhe von 1,5olo auf die Übertra-

gung neu ausgegebener Aktien oder von Aktien, die an einer Börse

ãin.i tvtitgti.Ottaats notiert werden sollen, auf einen Abrechnungs-

dienst (clearance service) (19.10.2017 - C-573/16)

Verwaltung
BMF: Abgrenzung der Land- und Fortwirtschaft vom Gewerbe im

Bereich dãs Weinbaus (19.10'2017 - lV C 7 - S 2233117 110002)

àMF: Steuerliche Folgen der Löschung einer britischen Limited aus

ã.r ntit¡t.t't.n Handelsregister (19'10'2017 - lV C 2 - S 27 0x I 101

1 0002)

Gesetzgebung
üóiìn, Richtñnie über das Verfahren zur Beilegung von Besteue-

rungsstreitigkeiten in der EU gebilligt

Aufsätze

Prof. Dr. Jochen Lüdicke, RA/StB/FAStR, und

Dr. Florian OPPel, LL'M., RA

Stiftungen in der Nachfolgegestaltung: Neue

einsatz-möglichkeiten aufgrund der Neuregelung

ã"i unt"tn-"t menserbschaftstetlerrechts

Stiftungen haben sich zu einem beliebten lnstrument der Nachfol-

;;õrãñ;ù entwickelt. während bisher Stiftungsgestaltunsen

år,ir¡Ãei ttn, steuerlich mqtiviert waren' hat sich dies durch die

itiÀöu. n.tott des Unte.rnehmenserbschaftsteuerrechts 
geändert'

'Jåie.lrt g gibt einen Überblick insbesondere.über die steuerli-

;;;Àtp"k ã;"n Stiftungslösungen zur Nachiolgegestaltung und

stellt Gestaltungsansätze außerhalb gängiger Lösungen vor'

Dipl.-Finw. (FH) Caroline Glenk, Selina Reif und Sarah Collet

Anwendungsfragen des Multilateralen lnstruments

Die Ausarbeitung des Multilateralen lnstruments (MLl) und dessen

Unìeri.icf'nungiurch bisher 71 Jurisdiktionen hat in der interna-

,ionrl.n Diskus'sion hohe Wellen geschlagen' Der Umgang mit den

üirì.ng t¡U., I lo0 durch das MLI modifizierten "CoveredTaxAgree-
runtj' (Cfn) stellt Wissenschaft und Praxis vor weitreichende und

n.rurtig. Fragen, deren Beantwortüng aufgrund der Beispiellosig-

t.¡, ã.ivrLr Jn an dessen Besonderheiten angepasstes merhodo-

iigì"h.lv;rt,ändnis erfordert' Während sich der kürzlich erschie-

^.i. 
g"¡,"g van Lücks (882017,2141) m¡t den inhaltlichen Aus-

*ìtf,r.g.. ães MLI auf deutsche Doppelbesteuertìngsabkommen

iôsnl Ëeschaftigt, ist es Ziel des vorliegenden Aufsatzes' ausge-

*aÀú. t..tln¡r.ñe Problemfelder, die mit der Anwendung des ln-

struments einhergehen, zu beleuchten'

Entscheidung

FG Hamburg: Verlustabzug bei Kapitalgesellschaften verfaSsungs-

widrig?
(2g.8,2017 - 2 K 245 / 17 - dazu BB-Kom mentar von

Dr. Sebastian Mirbach, M.Sc', StB)

2625

2626

2631

2645

)øqo

2649

2654

Aufsätze

Dr. K. Jan Schiffer, RA, und Christoph J' Schürmann' RA

Transparenzregister und Stift ungen-- Normadres-

satendei Melde- und Eintragungspflichten

Am 26.6.2017 ist das geänderte Geldwäschegesetz (GwG) in Kraft

o.,r",.n. Dieses regelt in den 55 18ff' GwG auch die Einrichtung

Ëinåi n.u.n elektronischen Transparenzregisters mit entsprechen-

dln Ueldepflichten. Die Frist zur Ersteintragung in das Register en-

àete bereits zum 1.10.2017. Gleichwohl sind zahlreiche Einzelfra-

ð.n tu O.n neuen Regelungen des Transparenzregisters noch un-

ã.ruau, *u, ,u erheblicher ñechtsunsicherheit führt' Das gilt insbe-

;;;J.;; für rechtsfähige und nìchtrechtsfähige S'tiftungen' die

durch das neue GwG erstmalig registerrechtlichen Melde- und Ein-

tragungsPflichten unterliegen.

Dr. Thomas Wachtef, Notar

Stiftung von Todes wegen - Praxisempfehlungen für

eine wirksame Gründung

- zugleich Besprechung von OLG München' Beschluss vom

4.7.2017 -31 Wx211/15-
d,¡f,rng.. sollten nach Möglichkeiten zu Lebzeiten gegrúndet

;;;;. Stiftungsgründunguñ uon Todes wegen gestalten sich in

à'., pir*¡, ¡mmãr il¡eder ais schwierig. Der Wille des Srifters kolli-

ãùn ¿unn oftmals mit den lnteressen von Erben und Pflichtteilsbe-

i.it'ra¡g,.n. Dies gilt insbesondere dann,:wenn der Erblasser seinen

i.t.t ñ W¡ff.n nùht klut und eindeutig niedergelegt hat' Das oLG

fvftiì.f't.n hatte jüngst über eine solche, leicht verunglückte Stif-

tr"éigtünOung von Todes *egen zu entscheiden' Der Fall ist noch-

r.Ëãr, urrgãgung.n; die Gãrichte haben dem Willen der Erblas-

ser¡n 
-unO 

Stifterin zum Durchbruch verholfen' Für die Kautelarpra-

xis ist die Ent¡cheidung aber eher Warnung als Vorbild'

Entscheidungen

BGH: Zulässigkeit der Kündigung eines Werklieferungsvertrags in 2637

der lnsolvenz des Unternehmers
(1 4.9.2017 - lX ZR 261 / 1 5 - dazu BB-Kom menta r von

Dr, MatcoWilhelm, RA)

BGH:PreisvergleichsportalmussVerbraucherüberProvisions- 
2641

pflicht der Anbieter aufklären
(27.4.2017 -lzR55116)

Rezensionen

Prozessrisikoanalyse: Bei der Lösung von rechtlichen Streitfällen 2644

geht es nicht nur um Jura

[Rur"nr.ntt Ptof. Dr. Siegfried H. Elsing, LL'M', RA)

Ein Leitfaden zum Maklerrecht - knapp, präzise und übersichtlich

(Rezensent: Dr. Jürgen Niebling, RA)

Neuerscheinung Buch
Stancke, Weidenbach, Lahme,

Kartellrecht¡¡che Schadensersatzklagen

Umfassender, klarer Leitfaden für die Praxis

2017 , 614 Seiten, Geb', € 1 98,-

ISBN: 978-3-8005 -154g-3 /lnfos unter: www'shop'ruw'de

Berriebs-Berater I BB 45 201 7 1 6.11 )'o1 /

llJit¡åtil;r i:era ies I n 5 trirl¡len t
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Aufsatz

Dipl.-Betriebsw. (FH) Maik Paukstadt, stB/CFP

Anlagerichtlinien für gemeinnützige Stiftungen -
Entwicklung und Dokumentation einer
wirtschaftlichen Vermögensanla ge

Stiftungen in Deutschland sehen sicl"Í in der Anlage des Stiftungs-
vermögens einem herausfordernden Kapitalmarktumfeld ausge-
setzt, dem mit einer angemessenen Anlagestrategie zu begegnen
ist. Eine Anlagerichtlinie unterstützt die Stiftung bei der Strukturie-
rung und Dokumentation der Anlagestrategie und gibt den Rah-

men für die Verwaltung des Stiftungsvermögens vor. Der Beitrag
stellt die betriebswirtschaftlichen Aspekte im Zusammenhang mit
der Aufstellung einer Anlagerichtlinie für Stiftungen dar und liefert
Praxishinweise zur Entwicklung einer wirtschaftlichen Vermögens-
anlage unter Berücksichtigung des diesbezüglich anzuwendenden
rechtlichen Rahmens.

Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht

Die Woche im Blick

Rechnungslegung
ESMA: Bekanntgabe der europäischen Prüfungsschwerpunkte
CFA: Veröffentlichung von Umfrageergebnissen
DRSC: Bericht über die 62. Sitzung des lFRS-FA am 19./20.10.2017.
in Berlin

DRSC: Barckow als Präsident bestätigt und erneut zum Vizepräsi-
denten des EFRAG-Board berufen
BfJ: Fristablauf für die Offenlegung von Jahresabschlüssen für das

Geschäftsjahr 201 6 beachten

Wirtschaftsprüfung
IDW: Trendwatch - Schuldenbremse macht noch keinen guten
Haushalt

IDW: Bilanzierung entgeltlich erworbener Software beim Anwen-
der und Aktivierung von Herstellungskosten

IDW: Währungsumreóhnung im Konzernabschluss

2664 Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Pfändbarkeit von Zulagen für Nacht-, Sonntags- und Feier-

tagsarbeit (23.8.2017 - 10 AZR859/16)

BAG: Befristung des Arbeitsvertrags eines Arztes zum Zwecke
der Weiterbildu ng (1 4.6.2017 - 7 AZR 597 / 1 5)

BAG: Unangemessene Benachteiligung des Arbeitnehmers
aufgrund einer Verlängerung seiner Kündigungsfrist in AGB
(26.10.2017 - 6 AZR1s8t16)
BAG: Durch lnsolvenzanfechtung erzwungene Rückzahlung von
Ausbildungsvergütung (26.1 0.2 017 - 6 AZR 51 1 / 1 6)
IAG Hamm: Unterlassungsanspruch des Betriebsrates in den
Fällen,,vorbetriebsratlicher'' individual rechtlicher Regelungen
(9.5.2017 -7 TaBV 12s/16)

Gesetzgebung
EU-Kommission: Einigung über die Reform der Entsenderichtlinie
begrüßt
Bundestag: 5PD-Fraktion will Mindestlohn sichern

Aufsatz

Prof. Dr. Michael Fuhhott, RA/FAArbR, und
Dipl.-Verwaltungsw. (FH) Sönke Oltmanns, Richter

Arbeitgeber im Annahmeverzug -
Risiken und Handlungsoptionen
Die Vielzahl aller Kúndigungsschutzverfahren endet durch Ver-

gleich; Dies mag e¡nerseits dem Wunsch der Parteien nach einem

,,Schlussstrich" und vielleicht noch dem Verhandlungsgeschick
mancher Arbeitsrichter geschuldet sein. Andererse¡ts dürfte dies
aber auch ein von vielen Arbeitgebern in Kauf genommenes ,,not-
wendiges Übel" sein, um bei einer womöglich angreifbaren KLindi-

gung bzw. dem nicht sicher prognostizierbaren Ausgang eines
mehrjährigen Kündigungsschutzverfahrens über drei lnstanzen

dem erheblichen Risiko späterer Annahmeverzugslohnanspri.iche
zu entgehen. ln welchem Umfang neben dem Grundgehalt aber
variable Zahlungen hierbei einzubeziehen, welche Ersatzleistun-
gen in Ansatz zu bringen sind und insbesondere die arbeitgeber-
seiitigen Möglichkeiten zur Begrenzung des Risikos ,,Annahmever-
zug", stellt der vorliegende Beitrag dar.

Entscheidung

BAG: Überwachung mittels Keylogger - Verwertungsverbot
(27 .7.20'17 - 2 AZR 681/16 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Christian Ley, RA"/FAArbR)

Neuerscheinung Buch
Schleßmann, Das Arbeitszeugnis

Antworten auf alle Fragen des Zeugnisrechts

November 2017 , ca.350 Seiten, Kt., ca. € 79,-

ISBN: 978-3-8005-3289-6 / lnfos unten www.shop.ruude

Die Erste Seite
Sascha Voigt de Oliveira, RA/SIB

Neue Herausforderungen durch Digitalisierung -
ein Weckruf für Stiftungsvorstände

lmpressumA/orschau

2666

2675

2677

2682

Ëntscheidung

FG Münster: Zur Auswirkung der gewinnerhöhenden Zurechnung 267'l
eines lnvest¡tionsabzugsbetrags nach 5 79 ESIG auf das Kapital-
konto eines Kommanditisten i.5.v.5 15a EStG

Q8.6;2017 - 6 K3183/14F - dazu BB-Kommentar von
Dr. Martin Weiss, StB)

lt
â

I

Verrech nungspreise verteidigen
Aktuelle Streitthemen und verfahrensrechtliche Grundlagen

Dienstag, 1 4. Novembet 2017, dñr Medien gruppe

http://vera nstaltun gen.ruw.de/vpv

Betriebs-Berater

Betriebs-Berater I BB 45.20 t7 | 6.1 t.2Ot /

vilt
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383

THEMA
Andreas Vonkilch/Matthias Knolt: Rechtsfotgen bei ¡ntransparenterVereinbarung einervertraglichen Hauptleistungspflicht 384

Anna Maria Stelzer: Die Bedeutungvon Lichtzeichen im Straßenverkehr 3BB

GESETZGEBUNG
Aktuelle Gesetzesvo rha ben (Sta nd : 2. II. 2017)

RECHTSPRECHUNG

391

IFAMILIENRECHT

Unterhaltsbemessung bei Betreuung des Kindes durch beide Elternteile 392

Fiktive Selbsterhattungsfähigkeit eines psychisch Kranken wegen Therapieunwilligkeit?

Herabsetzung der Belastungsgrenze des Unterhaltspflichtigen wegen Haushaltsgemeinschaft

n SACHENRECHT

Entstehung einer Dienstbarkeit wegen Offenkundigkeit im Rahmen des Eigentumsübergangs

392

àòt

393

Streitanmerkung wegen Ersitzung - keine Löschung als Zwischeneintragung 393

Grundbuch - begründete Bedenken wegen lnteressenko[[ision beim Vottmachtnehmer 394
Neu erun gsverbot im Rechtsm ittelverfahren in Gru nd buchsachen 394

,, SCHULDREcHT

Keine lnhaltskontrolle der Nachrangklausel eines quatifizierten Nachrangdarlehens
Pacht eines Pferdehofs mit Einstellpferden - kein Landpachtvertrag

394

395

¡MIET- UND WOHNRECHT
Ftächenmiete zwecks Errichtung eines Superädifikats - Kündigungsschutz auch bei Abriss und Neuerrichtung

Befristung des M ietverhä[tnisses trotz Beginns vor Vertragsabschluss

395

395
Erneu erung statt lnstandsetzung des Aufzugs - keine neuerliche Befassung der Schlichtungsstelte erforderlich
Kei n Wohn ungseigentum an einem grenzüberschreitenden Gebäude

396

396

oh n u ngseigentum - eindeutige Zuord nung zum Wohnu n gseigentu msobjekt 396

}¡ SCHADENERSATZ

Medizinische Behandlung durch einen Nichtarzt 397

lung bà¡ Verstoß gàgeÀ vertiagtiðtre vert<átrrsslcÈàrungiþlictrten 397

lden des Werkbestellers an dem durch Warnpflichtverletzung entstandenen Schaden? 398

für entgangenen Unterhalt - keine Privilegierung der Rentenforderungen im lnsotvenz- und Exekutionsverfahren 398Sch
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ser Zeitschrift, einschließlich Ces Íìechts der Ve¡/ielláltigung ;n jede'n technischen VeL

íahren {Druck, þl¡krotilm etc) und der Verbreìlung iverlagsrechl) sowie der Verwerturg

durch Dalenbanken oder ähnliche Éinrichlungen, einschließlich des Rechts der VeL

vielfàltigung auf Datenträgern jecier Art, der Spe¡cherung in und der Ausgabe durch
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publizierl werden, abgerechnet. Der Veri38 behält sich vot das Abrechrungsmodell frlir

reioe Online'Pul¡líkatìonen. die ab 2017 eirrgereÌcht werden. umzustellen.

Trotz sorgfålt¡gster Bearbe¡tung erfotgen alle Angaben ohne Gewähr. E¡ne Haftung
des Vertages, der Herausgeber und der Autoren ist ausgeschtossen' Dies gilt auch für
lnhatte, die exklusiv digital veróffentticht werden.
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lFR5/Rechnungslegung

Pensionsverpflichtungen im DAX30 - Konzern-
abschlüsse 2016

Thomas Hagemann / Stefan Oecking, beide Düsseldorf /
Dr" Olena Rornan, Fra¡rkfurt/M.
Die Pensionsverpfl ichtungen der DAX-Unternehmen erreichen
im Jahr 20i6 einen neuen Höchststand, der durch den Anstieg
der Pensionsvermögen nur teilweise ausgeglichen werden
kann. Auch bei den Pensionsverpflichtungen bleibt das nied-
rige Zinsniveau das bestimmende Thema.

KORl 249958

I FRS/Rech nu ngslegung

Entwicklung und Bedeutung latenter Steuern in der
Bilanzierungspraxis (Teil 1)

Alfred Nickisch, M.5c., Bayreuth
Auf Konzernebene haben latente Steuern seit der verpflichten-
den Einführung der IFRS in der Europäischen Union stetig an
Bedeutung gewonnen und sind aufgrund der damit verbunde-
nen ermessensbehafteten Entscheidungen sowie Wahlrechten
in der Darstellung im Anhang ein häufig kritisierter Bereich der
internationalen Rechnungslegung. Die empirische Untersu-
chung zeigt die Heterogenität der Berichterstattung im Anhang
auf und legt in Teil 1 die im Betrachtungszeitraum steigende
Bedeutung dar. Es wird zudem dargestellt, dass enorme bilanz-
politische Gestaltungsmöglichkeiten bestehen und Unterneh-
men die Berichterstattung von Pflichtangaben unterlassen.

KORl240181

lhre Erfahrung erfolgreich einbringen
in einen Technologiekonzern!

Wir sind ein global agierender integr¡erter

Photonik-Konzern mìt Pråsenz in über 80 Ländern.

Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich

Konzernrechnungswesen am Standort Jena

suchen wir ab sofort einen:

Teamleiter Konzernrechnungswesen (m/w)
(Kennziffer: 2329)

Sie haben ein erfolgreich abgeschlossenes wirtschafts-

wissenschaft liches Studium mit Schwerpunkt Rechnungs-

wesen und konnten bereìts einschlägige Berufserfahrung

im Konzernrechnungswesen und/oder in einer
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft sammeln, idealerweise

in einer Leitungsposition. Sie verfugen über fundierte
Kenntnisse der Rechnungslegung nach IFRS und HGB.

Haben wir lhr lnteresse an dieser Position geweckt?
Dann würden wir Sie gern kennenlernen.
Weitere Details zu der Position finden Sie auf unserer
Webseite unter www.jenoptik.de/karrìere

Wir fieuen r-rns arif lhre Bewer-bungl

www.kor-ifrs.de

IFRS/Rechnungslegung

SAPs und CAPs - Wesentliche Bilanzierungs- und Be-

wertungsmethoden, Ermessensentscheidungen so-

wie Schätzunsicherheiten nach IFRS und US-Normen

Prof. Dr. Rolf Uwe Fíilbier / Hendrik Rupertus, M.5c. /
Julian Bielig, 8.Sc., alle Bayreuth
ln dem Beitrag werden die Bestimmungen zur Berichterstattung

über wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, Er-

messensentscheidungen sowie 5chätzunsicherheiten nach lFRS

und US-Normen rechtsvergleichend untersucht und Auswirkun-

gen auf die Berichterstattung deutscher und U5-amerikanischer

Unternehmen betrachtet.

KtRr249674

lFRS/Rechn ungsleg ung

Zur Ergebnisqualität kapitalmarktorientierter
Unternehmen in Deutschland
Prof. Dr. Karsten Eisenschmidt / Bernd Beiersdorl 8.4.,

beide Kiel
ln dem Beitrag wird die Ergebnisqualität deutscher kapital-
marktorientierter Unternehmen im Zeitraum von 2005-2016

analysiert.

KOR1252199

Rechnungslegung

Die,,Geburtsfehler" bei der Entwicklung von Euro-
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